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SONNENHÜGEL

DODES-
HEIDE

HASTE

GUTER VERKAUF  

 BEGINNT MIT GUTER
 BERATUNG 
sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

Telefon 05405 61980

BERGSTERMANN-SCHWEER
Olaf Müller Bergstermann-Schweer e. K. 

Bestattungshaus

0541 . 18 99 99TAG & NACHT

In der Dodesheide 16, 49088 Osnabrück
Hasestraße 51a / 52 · Bramstraße 27

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Jede Träne verdient 
Aufmerksamkeit.

Professionelle und einfühlsame 
Trauerbegleitung – bei uns im Haus.  

0541-323-3131 | gruene@osnabrueck.de | fraktion-gruene-os.de | Rathaus/Bierstraße 28 

1.Von der Grundschule Haste bis zur Oberschule Sonnenhügel:
Wir investieren rund 500 Millionen Euro in unsere Schulen
und über 50 Millionen Euro in moderne und kostenfreie Kitas.

2.Mehr Sicherheit, weniger Lärm, bessere Luft: Wir schaffen
mehr Tempo 30 wie zum Beispiel an der Süntelstraße.

3.Zusammen ist es Osnabrück: Fast jedes 5. Kind lebt in Armut –
wir stärken Bildung, Teilhabe und Miteinander in den Quartieren
wie im GZ Lerchenstraße oder Stadtteiltreff Haste. 

4.Nicht nur am Bürgerpark oder Eberleplatz: Wir begrünen unsere
Stadt und machen unsere Viertel fit für die Klimafolgen.

5.Sicher und bequem: Wir sorgen für mehr Platz fürs Rad – mit
breiten Fahrradwegen wie am Limberg.

Osnabrück,Osnabrück, GRÜNE Erfolge für Osnabrück

5 Beispiele
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20. Osnabrücker20. Osnabrücker

Weintage
6. August - 9. August

Marktplatz Osnabrück
Donnerstag, 6. August
ab 18.00 Uhr

Freitag, 7. August
ab 16.00 Uhr

Samstag, 8. August
ab 14.00 Uhr

Sonntag, 9. August
ab 14.00 Uhr

Haste

Weinhändler Osnabrück und Umgebung 
www.osnabruecker-weintage.de

Gesegnete Schlafstörung!

„In jener Nacht konnte der König nicht schlafen…“
Mit dieser kleinen Bemerkung nimmt in der biblischen Ge­
schichte von Esther alles einen anderen Lauf.
Wann konnten Sie zuletzt nicht schlafen? Jeder dritte Erwach­
sene in Deutschland und wahrscheinlich auch an der Nette 
leidet offenbar regelmäßig an Schlafstörungen. Stress, Sorgen 
oder Schmerzen lassen Millionen nachts keine Ruhe und nicht 
selten über ungelegten Eiern brüten. 
Nicht schlafen können kann schrecklich sein. Wenn ich mal 
den Schlaf nicht finden kann, wird in mir das Bewusstsein 
langsam wacher, dass nicht nur die Nacht, sondern auch der 
morgige Tag ziemlich im Ar…gen ist. Es ist, als ob die Seele 
stolpert.
In der Statistik werden berufliche und finanzielle Sorgen als 
Hauptursache geführt. Kein Wunder: Mit unserem auf dem 

Geldglauben nicht ruhenden, 
sondern unruhenden Leben 
sind wir als Gesellschaft dazu 
gezwungen, immer mehr kau­
fen und verkaufen zu müssen. 
Immer mehr regeln wir mo­
dernen Menschen über das 
Geld. Und das funktioniert 
nur, solange es wächst. Alles 
muss eben mehr und 
schneller werden.
Ist es ein Wunder, dass wir 
immer mehr am Rad drehen? 
Eine Schlafstörung kann auch 
eine gesunde Reaktion auf ein gestörtes Leben sein.
Die biblische Geschichte von Esther lohnt es sich nicht nur,  
in einer schlaflosen Nacht zu lesen. Es ist eine Erzählung 
darüber, wie der Wunsch nach immer mehr und die Suche 
nach Sündenböcken uns Menschen zu Antisemiten und Ver­
schwörungsdenkern macht. Aber auch eine spannende Kurz­
geschichte über starke Frauen, die mit mutigen Taten Welt­
geschichte schreiben. 
Und es ist eine Geschichte, in der nirgends von Gott die Rede 
ist. Von dem aber zwischen den Zeilen zu lesen ist. Indem zum 
Beispiel auch der mächtigste Mann der Welt nachts nicht 
schlafen kann. Und deshalb eine hoffnungslos erscheinende 
Lage seinen ganz neuen und sogar lustigen Lauf nimmt.
Gottesbegegnungen sind in der Bibel und sicher auch heute 
immer wieder Momente, in denen wir Menschen völlig gestört 
sind.
Insofern wünsche ich Ihnen auch im August stets eine gute 
Nacht. Entweder selig schlafend. Oder vielleicht auch lesend 
oder hörend – in einer gesegneten Schlafstörung.
 
Jan-Henry Wanink
Ev.-reformierte Gemeinde Osnabrück

Über den QR-Code geht es zum Hörbuch 
der biblischen Geschichte von Esther auf 
Youtube.

Jan-Henry Wanink  Foto: P. Eifler

Qigong im Gemeinschafts-
zentrum Lerchenstraße 
Qigong gehört zu den fünf Säulen der Chinesischen Medizin 
und gibt jedem Teilnehmer die Möglichkeit, selbst etwas für 
seine Gesundheit und sein Wohlbefinden zu tun. 
Mit einfachen und dennoch sehr effektiven Übungen, in Be­
wegung oder in Stille, werden wir daran arbeiten, unseren 
Körper und das Immunsystem zu reinigen und zu stärken, auf­
zutanken und zur Ruhe zu kommen. Durch das regelmäßige 
Qigong-Üben werden die Selbstheilungskräfte unseres Kör­
pers angeregt und wir finden immer mehr in eine Entspannung 
von Körper & Geist.  Zwischendurch wird es kleine Selbst­
massage-Tipps für zuhause geben. 
Ort: Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße
Zeit: jeweils dienstags von 18:00 –20:00 Uhr 
Dauer: vom 18.08.2026 bis zum 09.12.2026 
Kosten: 75,– €
Bitte bequeme Kleidung anziehen.
Anmeldung unter Telefon 323-7530 oder per E-Mail: 
gz-lerchenstr@osnabrueck.de
  	                  Anja Grodd-Chladek
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Die leichte Sommerküche...Die leichte Sommerküche...
... inklusive den  
sommerfrischen  

Salaten genießt man 

auf unserer 
„grünen“  

Sonnenterrasse.  
Mehr Informationen auf 

www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 | 49186 Bad Iburg | Telefon 05403 4050
info@hotel-freden.de | www.hotel-freden.de

35 Jahre Herzblut für den 
Mädchenfußball in Haste  

35 Jahre – das ist weit mehr als eine Zahl. Es sind 35 
Jahre voller Leidenschaft, Engagement und unzäh­
liger Stunden ehrenamtlicher Arbeit für den Mädchen­

fußball bei der Spvg. Haste, fünf davon auch beim TUS Haste.
Franz-Josef Gerding hat in dieser Zeit Generationen von Mäd­
chen für den Fußball begeistert. Er hat Mannschaften ge­
gründet und betreut, Trainingseinheiten geplant und geleitet, 
Turniere organisiert, neue Spielerinnen gewonnen, Eltern be­
gleitet und den gesamten Spielbetrieb mit großem persön­
lichen Einsatz mitgestaltet. Wo Unterstützung gebraucht 
wurde, war er da – oft im Hintergrund, aber immer mit Herz 
und Leidenschaft.

Viele Mädchen haben durch ihn ihre Begeisterung für den Fuß­
ball entdeckt. Für sie war er nicht nur Trainer, sondern auch 
Motivator, Organisator, Zuhörer und Vorbild. Er hat Mädchen 
ermutigt, an sich zu glauben, Verantwortung zu übernehmen 
und als Team zusammenzuwachsen.
Was heute im Mädchenfußball unseres Vereins selbstver­
ständlich erscheint, ist zu einem großen Teil seinem jahrzehnte­
langen Engagement zu verdanken. Er hat Strukturen geschaf­
fen, den Mädchenfußball nachhaltig geprägt und unzähligen 
jungen Menschen unvergessliche Erlebnisse ermöglicht.
Deshalb war es der Fußballabteilung und vielen ehemaligen 
und aktiven Spielerinnen 
eine Ehre, ihren Juppi nach 
seinem letzten Training am 
30. Juni noch einmal hochle­
ben zu lassen und sich mit 
zahlreichen Umarmungen 
und einem gemeinsam ge­
sungenen „For he’s a jolly 
good fellow“ zu bedanken. 
Nach herzlichen Dankes­
worten von Abteilungsleiter 
Manfred Beker und dem 
Ehrenvorsitzenden Bernhard 
Kötter wurden Blumen und 
ein Geschenk überreicht.
Lieber Juppi,
im Namen des gesamten Ver­
eins sagen wir von Herzen 
Danke. Danke für 35 Jahre 
Einsatz, Verlässlichkeit und 
Begeisterung. Danke dafür, 
dass Du Generationen 

von  Mädchen für den Fußballsport begeistert hast, zu einer 
Zeit, als noch niemand daran gedacht hat. 
Wir wünschen Dir für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesund­
heit, viele schöne Momente und freuen uns, Dich auch künftig 
auf unserer Sportanlage begrüßen zu dürfen. 
Danke für 35 Jahre Mädchenfußball in Haste. Danke für alles!
Der Vorstand und Spielvereinigung Haste von 1924 e.V. 

Text und Fotos: Spvg. Haste

Links Beate Steinfeld, rechts Julia Gerding, das waren die ersten Mädels, 
die Fußball gespielt haben, Juppi nannte es Gründungsmitglieder. Und 
noch Juppis Enkelin, die natürlich auch Fußball gespielt hat.
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OUTDOORLIVING
Draußen genießen –  
         das ganze Jahr!

Sommer, Sonne –  
         Wind und Wetter!

+++ SONNENSCHIRME +++ MARKISEN +++ TERRASSENÜBERDACHUNGEN +++ CARPORTS +++ WINTERGÄRTEN +++ 

UNSER SERVICE 

 
Wir beraten Sie gerne ganz unverbidlich  

vor Ort zu unseren Produkten und finden  

eine individuelle Lösung für Ihr Vorhaben.

ID-DELUXE 
Ihr Fachpartner für OUTDOORLIVING 

Im Sonnenwinkel 5 | 49176 Hilter a.T.W 
Mobil: 0176-648 499 24 

E-Mail: info@id-deluxe.de 
Web: www.id-deluxe.de 

Muster
SONNENSCHIRME

EINGANGS- 
ÜBERDACHUNG

TERRASSEN- 
ÜBERDACHUNG

MARKISEN

GROSSE SONNENSCHIRMLÖSUNGEN
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Individuelle 

LÖSUNGEN 

ganz nach Ihren  

Wünschen!

OUTDOORLIVING

Domgeflüster 
Geheimnisse unter dem Gewölbe 

Wie bringt man den Osnabrücker Dom 
jungen Menschen näher? Gefördert von der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz beschäftigte sich eine 
Geschichts-AG der Angelaschule im vergangenen Schuljahr an 
mehreren Studientagen mit dieser Frage. Unterstützt wurden 
sie dabei auch von Frau Löscher vom Diözesanmuseum. 

Jetzt präsentierten die sechs Schülerinnen und Schüler das 
Ergebnis im Dom. „Wir haben verschiedene Orte des Doms 
erkundet, wie z. B. den Reliquienstollen unter dem Hochaltar, 
die Orgel, den Kreuzgang, die Sakristei und uns im Diözesan­
archiv und Museum umgeschaut. Expertinnen und Experten 

haben uns von ihren Aufgaben am und im Dom berichtet. Aus 
diesen Infos haben wir dann Themen ausgesucht, die uns be­
sonders interessierten. Dazu sind Podcasts entstanden, die 
wir mit Hilfe von unserem Lehrer Herrn Schulz aufgenommen 
haben. Hört einfach mal rein!“ 
Den Dom mit den Ohren entdecken, das probierte die Klasse 
9b dann gleich aus, und auch Domkapitular Beckwermert war 
begeistert. In den letzten Tagen sind die Podcasts schon über 
300-mal aufgerufen worden. Also schauen Sie gern mal rein – 
am Schriftenstand im Dom gibt es den Flyer mit den QR-Codes 
zum Hören der sechs Podcast-Folgen! 

Text und Foto: Reinhild Birmes

Startschuss  
nach der Sommerpause  

Nach den Ferien freuen wir uns, im 
Mehrgenerationenhaus (MGH) ab dem 
13.08.2026 wieder mit dem „vollen Pro­

gramm“ durchzustarten.
Im August warten außerdem noch eine spannende Graffiti-
Aktion und das Sommerfest auf uns, an dem sich hoffentlich 
viele MGHlerinnen und MGHler gut erholt wiedersehen und 
miteinander ins Gespräch kommen können.
Wie immer heißen wir natürlich auch neue Gesichter gern will­
kommen, die sich nach den Ferien neue Aktivitäten vorge­
nommen haben:
Unser Näh-Repair-Café bietet allen Interessierten Gelegen­
heit, sich unter der Anleitung erfahrener Näh-Expertinnen an 
– vielleicht lange schon geplante? – Änderungs- und Repa­
raturarbeiten an den Lieblings-Kleidungsstücken zu machen. 
Oder sich vielleicht sogar an ein erstes selbst genähtes Klei­
dungsstück zu wagen?
Ab dem 17.08.2026 besteht immer montags von 9:30 Uhr bis 
ca. 12:30 Uhr im MGH die Möglichkeit dazu! Der Teilnahme­
beitrag für Material und Getränke beträgt 2,– € pro Treffen.
Außerdem gibt es für Spielebegeisterte jeden 2. Mittwoch die 
Gelegenheit, von 15 bis 17:30 Uhr mit anderen ausgiebig zu 
würfeln, Karten zu spielen oder auch neue Spiele auszupro­
bieren und anderen die eigenen Favoriten vorzustellen und 
beizubringen! Die nächsten Treffen finden am Mittwoch, dem 
04. und 19.08. statt, und dann geht es im September am 02.09. 
weiter.
Wer die Bewegung an frischer Luft bevorzugt, kann sich gern 
der Walking-Gruppe anschließen, die sich immer mittwochs 
um 16:30 Uhr vor dem MGH für eine gemeinsame Runde trifft, 
wenn es das Wetter zulässt.
Zum Schluss wünschen wir noch allen Schulkindern, Eltern 
und Lehrern einen guten Start ins neue Schuljahr und hoffen, 
dass alle in den Sommerferien ein wenig Kraft tanken und die 
Zeit genießen konnten!
	 Felicitas Sondermann, MGH Haste, Saßnitzer Straße 31, 

Telefon: 0541 76099111, E-Mail: mgh@kath-fabi-os.de
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Großer Flohmarkt 
beim SSC Dodesheide  

Der SSC Dodesheide lädt am Sonntag, 16. August 
2026, wieder zu seinem beliebten Flohmarkt ein. In 
der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr haben Besuche­

rinnen und Besucher die Gelegenheit, nach Herzenslust zu 
stöbern, zu feilschen und so manches Schnäppchen zu ent­
decken.
Wer selbst verkaufen möchte, kann einen 3-Meter-Stand für eine 
Gebühr von 5 Euro mieten. 
Angeboten werden können 
unter anderem Trödel, Klei­
dung, Spielzeug, Haushalts­
artikel oder andere gut er­
haltene Gegenstände aus 
privater Hand. Eine Mitglied­
schaft im SSC Dodesheide ist 
dafür nicht erforderlich – 
jeder kann sich anmelden. 
Nach der Anmeldung wird 
den Teilnehmenden ein num­
merierter Standplatz zuge­
wiesen.
Anmeldungen nimmt die Ge­
schäftsstelle des SSC Dodes­
heide unter Telefon 0541 
189995 oder per E-Mail an 
info@ssc-dodesheide.de ent­
gegen.
Der Flohmarkt richtet sich 
ausschließlich an private An­
bieter. Professionelle Händler 
können leider nicht berück­
sichtigt werden.
Der SSC Dodesheide freut 
sich auf zahlreiche Aussteller 
und Besucher sowie auf einen 
erlebnisreichen Flohmarkt­
tag bei bestem Sommer­
wetter.
Weitere Informationen zum 
Verein und seinen Angeboten 
finden Sie auf der Homepage 
www.ssc-dodesheide.de.    	
                                Guido Gottwald

Ihr Volkswagen Partner 
Volkswagen Zentrum Osnabrück GmbH & Co. KG 
Blumenhaller Weg 153, 49078 Osnabrück 
Tel. 0541 40441-210, www.starke-autos.de

ID.4 Pure 140 kW (190 PS) 58 kWh 1-Gang-Automatik
Stromverbrauch komb.: 16,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen komb.: 0 g/km; CO2-Klasse: A; El. Reich-
weite: 436 km.

¹ Ein Leasing-Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Vertrages 
nötigen Unterlagen zusammenstellen. Abb. zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. Werksabholungskosten (880 €) und Zulassungs-
kosten. Gültig bis zum 30.09.2026. ² Die Anzahlung entspricht der möglichen Förderung des Bundes 
für Elektrofahrzeuge. Änderderungen oder Fördestopp bleiben vorbehalten, kein 
Rechtsanspruch. Die Förderung ist selbst zu beantragen.

Laufleistung:  10.000 km
36 mtl. Leasingraten á  219,00 €1

Sonderzahlung:  6.000,00 €²
Laufzeit: 36 Monate
Werksabholungskosten:  880,00 €

ID.7 Tourer Pro 210 kW (286 PS) 86 kWh 1-Gang-Automatik 
Stromverbrauch komb.: 15,0 kWh/100 km; CO2-Emissionen komb.: 0 g/km; CO2-Klasse: A; El. Reich-
weite: 587 km.

Laufleistung:  10.000 km
36 mtl. Leasingraten á  435,00 €1

Sonderzahlung:  6.000,00 €²
Laufzeit: 36 Monate
Werksabholungskosten:  880,00 €

Heiß begehrt. Kühl kalkuliert.
Jetzt ID.4 ab 219,00 €1 mtl. leasen.

Jetzt passende
Leasingangebote finden

Töpfern für Erwachsene 
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Kreativität. Nach den Sommer­
ferien startet im Gemeinschaftszentrum Lerchenstraße ein 
neuer Töpferkurs für Erwachsene.
Der Kurs findet vom 14.08.2026–11.12.2026, jeweils freitags 
von 17:00–19:00 Uhr, statt.
Er umfasst 15 Termine und kostet 97,50 € zuzüglich Material 
nach Verbrauch.
Anmeldung unter Telefon 323-7530 oder per E-Mail unter  
gz-lerchenstr@osnabrueck.de.                          Anja Grodd-Chladek

Redaktionsschluss  

für die nächste  

Ausgabe:  

20.08.2026,  

12 Uhr

Nächster  
Erscheinungstermin:  

03.09.2026 

Beiträge bitte per Mail an:  
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de
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Osnabrücker  
Chorprojekt „Choirful“  
Sängerinnen und Sänger gesucht 

Der Projektchor „Choirful“ fand bereits dreimal in Osnabrück 
statt und erfährt im kommenden Januar eine Neuauflage. An 
knapp drei Wochenenden erarbeiten die Teilnehmenden ein 
vielfältiges Konzertprogramm, das sich thematisch mit dem 
Thema „Stille“ befassen wird. Zum Abschluss wird es zwei 
Konzerte in und um Osnabrück geben. 

Das Projekt ist diesmal in Kooperation mit einer Osnabrücker 
Förderschule geplant. Neben der Musik stehen gemeinschafts­
stiftende Momente im Vordergrund. Es sind alle Interessierten 
mit und ohne Vorerfahrungen eingeladen, sich anzumelden.
Der Chorleiter Johannes Hörnschemeyer ist für Nachfragen 
und Anmeldungen unter dieser Mailadresse erreichbar:  chor.
osnabrueck-neu@web.de.    Text und Foto: Johannes Hörnschemeyer

Neue Padelplätze in Haste 
Frische Impulse im Verein 
durch wachstumsstärksten Sport 

Mit zwei neuen Outdoor-Padelplätzen auf dem Ge­
lände der Spielvereinigung Haste 1924 e.V. ist in Osna­
brück seit dem 20. Juli ein Sportangebot entstanden, 

das zeigt, welche Chancen Padel für Vereine bieten kann.
Padel gilt seit einigen Jahren als eine der am schnellsten wach­
senden Sportarten weltweit. Gespielt wird meist im Doppel, 
auf einem kleineren Feld mit Glas- und Gitterwänden, die ins 
Spiel einbezogen werden. Gerade das macht den Sport schnell 
zugänglich: Erste Ballwechsel gelingen oft schon nach kurzer 
Zeit, gleichzeitig bleibt das Spiel abwechslungsreich und tak­
tisch. Für Vereine kann Padel damit ein spannender Weg sein, 
neue Zielgruppen anzusprechen, frische Zugänge zum Sport 
zu schaffen und das Vereinsleben zu beleben.

Bei Padel Hub Osnabrück | Spvg Haste ist der Ansatz dabei be­
wusst offen gedacht. Die neuen Plätze richten sich nicht nur 
an Vereinsmitglieder, sondern ebenso an externe Spielerinnen 
und Spieler, die Padel ausprobieren oder regelmäßig spielen 
möchten. Gebucht werden kann unkompliziert digital und 
online über die Buchungsplattform Playtomic. Dort lassen 
sich nicht nur private Buchungen vornehmen, sondern auch 
öffentliche Spiele einstellen, in die sich andere Interessierte 
einbuchen können.
Der Verein setzt gemeinsam mit Padel Hub auf den Aufbau 
einer Padel Community. Rund um die neue Anlage sollen 
künftig regelmäßige kleine Events und Turniere stattfinden, 
um Menschen zusammenzubringen, erste Kontakte zu schaf­
fen und eine lokale Padel-Gemeinschaft wachsen zu lassen. 
Für Einsteiger ist das besonders interessant, weil der Zugang 
zum Sport dadurch einfacher und persönlicher wird.
Wer die Sportart erst einmal testen möchte, kann dies ohne 
großen Aufwand tun: Schläger können vor Ort ausgeliehen 
werden, Bälle sind ebenfalls erhältlich. So entsteht ein Ange­
bot, das niedrigschwellig ist und gleichzeitig zeigt, wie sich ein 
Vereinsstandort weiterentwickeln kann: Offen, zeitgemäß und 
mit einem Sport, der vielen schon beim ersten Spielen Lust 
auf mehr macht. Wer zum Schnuppern vorbei kommen möch­

te, sollte uns am 14. August 
ab 15 Uhr zur Eröffnungsfeier 
besuchen.
Neben Grill und Getränken 
kann auch an zwei Spaß-Tur­
nieren teilgenommen werden. 
Es wird außerdem die Mög­
lichkeit zum Ausprobieren ge­
ben bei Schnuppertraings und 
kostenlosen Einführungen.
Mehr Informationen unter 
www.padel-hub.de/loca­
tions/osnabrück-spvghaste.

Text und Foto: Lisa Streng
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Theater Beach 2026 
Fünf Jahre Stadtkultur, Vielfalt und
Sommer im Herzen Osnabrücks 
Der Theater Beach verwandelt den Vorplatz des Theaters 
Osnabrück vom 07. August bis 05. September 2026 erneut in 
einen offenen Ort für Musik, Begegnung und sommerliche 
Stadtkultur. Das Jubiläumsjahr 2026 markiert das fünfte Jahr 
der Kooperation zwischen dem Theater Osnabrück und der 
Marketing Osnabrück GmbH. 
Der Theater Beach steht für kulturelle Vielfalt, internationale 
Sounds, lokale Initiativen und partizipative Formate, bei denen 
internationale Künstlerinnen und Künstler auf lokale En­
sembles treffen.
Ulrich Mokrusch, Intendant des Theater Osnabrück: „Der 
Theater Beach schafft Begegnungen, öffnet Räume und macht 
kulturelle Vielfalt unmittelbar erlebbar.“ „Fünf Jahre Theater 
Beach zeigen, wie stark Kultur wirken kann, wenn Stadtgesell­
schaft, Kreative und Institutionen gemeinsam denken und 
gestalten“, sagt Alexander Illenseer, Geschäftsführer der 
Marketing Osnabrück GmbH. „Der Theater Beach ist ein  
offenes Angebot an alle – mitten in der Stadt und mitten im 
Leben.“
Den Auftakt macht am 07. August ISAAK. Weitere Höhepunkte 
sind Thirty Toes am 21. August sowie Kilkenney am 04. Sep­
tember. Das transkulturelle Programm umfasst den Turkish 
Breeze am 15. August, den Caribbean Breeze am 28. August, 
den African Breeze am 29. August sowie den Persian Breeze am 
03. September. Das Format „Beats & Business“ am 25. August 
verbindet Wirtschaft, Kreativität und Austausch. Den Abschluss 

bildet am 05. September das Kozma Orkestar mit einem Mix 
aus Balkan, Klezmer, Latin und modernen Beats.
Neben Konzerten bietet der Theater Beach Familienangebote 
sowie den Auftritt von HERR JAN am 14. August. Das Gelände 
wird um ein Rollstuhlpodest erweitert. Ergänzt wird das Pro­
gramm durch die Zusammenarbeit mit den „Osnabrücker 
Samstagen“ von FOKUS e.V.

Der Theater Beach ist mittwochs bis sonntags geöffnet: 
Mi/Do 17:00–22:00 Uhr, Fr 15:00–22:00 Uhr, Sa 11:00–22:00 Uhr, 
So 14:00–21:00 Uhr.

Text: Marketing Osnabrück GmbH 
Foto: Finn Reinhardt

– Anzeige –

 
osnabrück-erleben.de | theater-osnabrueck.de

07.08. – 05.09.2026 
immer von mittwochs bis sonntags

Theatervorplatz Osnabrück 

ENTSPANNT!
Im Sand mit kühlen 
Drinks & Foodtrucks

LIVE-MUSIK!
Kulturelle Vielfalt der 
Stadt auf der Bühne

THEATER          BEACH

Pejman spielt am 22.08.2026 ab 19:00 Uhr beim Theater Beach.
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20. Osnabrücker Weintage 
Vom 6. bis 9. August 2026 auf dem 
historischen Osnabrücker Marktplatz 
Gäste, die von außerhalb anreisen und der Friedensstadt 
Osnabrück einen Besuch abstatten, schwärmen in jedem Jahr 
von dem traumhaften Ambiente des historischen Osnabrücker 
Marktplatzes. „Es kann kaum eine schönere Kulisse für eine 
solche Veranstaltung geben“, so lauten häufig die Kommentare. 
Auch die Einheitlichkeit der Aussteller – 6 weiße, am Abend be-
leuchtete Pagodenzelte – findet die ungeteilte Zustimmung der 
Besucher.
Die Weinernte verzeichnete in 2025 den geringsten Ertrag seit 
2010. Dafür waren die Winzer, und wir natürlich auch, mit der 
Qualität sehr zufrieden.
Die Besucher der Osnabrücker Weintage der Vorjahre wissen ja 
um die Philosophie der Weinhändler: Ein insgesamt umfangrei-
ches Angebot von einigen hundert verschiedenen nationalen 
und internationalen Weinen – aktuelle Trends treffen auf be-
kannte Traditionen des Weinanbaus. Wir werden Ihnen in die-
sem Jahr ca. 250 verschiedene Weine aus Deutschland, Europa 
und Übersee anbieten. Es gibt sicher vieles Neues und Interes-
santes zu entdecken.
Das Programm finden Sie auf unserer Homepage:
www.osnabruecker-weintage.de 
Auf Ihren Besuch und auf (w)einige schöne Stunden freuen sich 
Getränke Schröder, Wein Fohs, Vinothek Korkich, aus 
Osnabrück, Jacques’ Weindepot, Osnabrück-Haste, sowie Enot-
hek am Kurpark und Wein Tepe aus Bad Rothenfelde gemein-
sam mit dem Caterer Alexander Frontzek.

– Anzeige –

Kolpingstraße 2
49205 Hasbergen 

Telefon 05405 61980 
info@sommerimmobilien.com Dirk Pues & Jeton Bujupi www.sommerimmobilien.com

Vermittlung        Verwaltung

IHRE IMMOBILIENEXPERTEN 
FÜR STRAHLENDE AUSSICHTEN

Es ist ja schon interessant,  
wie Menschen zum Wohnprojekt  
Hof Hanesch finden 
Über eine Kollegin, die (Stadtteil-)Zeitung, über konkrete Inter­
netrecherche, durch die eigenen Kinder, über andere Wohn­
projekte, durch eigene Gemeinschafts-Wohnerfahrungen, „ir­
gendwie“ ...
Manche suchen aber auch einen Stellplatz für das Wochenend-
Tiny-house, ein „günstiges Appartement“ oder Hilfe im Alter, 
„damit man nicht ins Pflegeheim muss“.
Das entspricht jedoch nicht unseren Vorstellungen.

Wir wollen auf dem alten „Hof Hanesch“ Wohnungen mit und 
für Menschen bauen, die den eigenen Freiraum schätzen und 
doch in Gemeinschaft mit anderen leben möchten. Im denk­
malgeschützten Bauernhaus wird ein „Gemeinschaftshaus“ 
mit vielen Möglichkeiten entstehen.
Uns verbindet der Wunsch, zukünftig in einer Gemeinschaft 
mit Jung und Alt zu leben, in der wir die Augen füreinander, für 
unsere Wünsche und Ideen offen halten. Groß geschrieben 
werden Respekt und Teilen. Dabei bleibt die private Wohnung 
ein respektierter Rückzugsraum. Jede und jeder kann sich 
nach seinen bzw. ihren Möglichkeiten in die Gemeinschaft ein­
bringen.
Erste, konkrete Ideen zur baulichen Umsetzung gibt es bereits. 
Unsere  Planungsgemeinschaft möchte diese in eine konkrete 
Planung und bauliche Realisierung bringen. 
Unsere Planungsgemeinschaft ist noch offen. Wir freuen uns 
über weitere Mitglieder, die sich an der Entwicklung und Fi­
nanzierung unseres gemeinschaftlichen Projektes beteiligen 
wollen. 
Das nächste Informationstreffen findet am Samstag, den 
15.08.2026, um 13:00 Uhr direkt auf dem Hofgelände, 
Vehrter Landstraße 62, statt.
Weiter Informationen findet ihr unter www.wohnprojekt-hof-
hanesch.de. T			     ext und Foto: Christiane Salfner 

(für die Planungsgemeinschaft Wohnprojekt Hof Hanesch GbR)
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Nach 47 Jahren 
Altewichard GmbH   
Geschäftsführer Frank Imbusch  
in den Ruhestand verabschiedet 
An einem emotionalen Abend in Lecons Scheune hat die Firma 
Altwichard GmbH aus Belm ihren langjährigen Geschäfts­
führer und Gesellschafter Herrn Frank Imbusch in den Ruhe­
stand verabschiedet. Nach beeindruckenden 47 Jahren im 
Unternehmen, davon 39 Jahre in der Geschäftsleitung, blickte 
das Haus auf eine außergewöhnliche berufliche Lebens­
leistung zurück.
Die Veranstaltung war geprägt von herzlichen Worten und 
persönlichen Erinnerungen. Kolleginnen und Kollegen, Weg­
begleiter sowie die aktuelle Geschäftsführung würdigten 

Herrn Imbuschs Engagement, 
seinen Weitblick und die Lei­
denschaft, mit der er das Un­
ternehmen über Jahrzehnte 
geprägt hat. 
Die Redner betonten, dass sein 
Einsatz und seine Verlässlich­
keit das Fundament für die 
heutige Stärke des Unter­
nehmens bilden. „Für seinen 
Einsatz, sein Vertrauen und 
die vielen gemeinsamen 
Jahre sind wir von Herzen 
dankbar“, heißt es aus dem 
Hause Altewichard. 

Gleichzeitig konnte das Unternehmen eine wichtige perso­
nelle Neuigkeit bekanntgeben: Ralf Henke wird mit sofortiger 
Wirkung als Gesellschafter und Geschäftsführer in die Leitung 
des Unternehmens eintreten und komplettiert somit die be­
reits bestehende Führung um Thomas Altewichard und Martin 
Beermann. 
In dieser Konstellation sieht das Unternehmen eine stabile 
Basis, die Kontinuität und frische Impulse vereint, um die er­
folgreiche Arbeit der vergangenen Jahre fortzuführen und 
gleichzeitig neue Herausforderungen des Handwerks aktiv 
anzugehen.
Für die geschätzten Kunden bleibt die Botschaft klar: 
Altewichard GmbH bleibt ein zuverlässiger Partner für alle 
Themen rund um die Haustechnik – mit einem starken Team, 
das die Zukunft des Unternehmens verantwortungsvoll 
weiterführt.

Text: Ralf Henke Fotos: Niclas Schober

– Anzeige –

13. SEP.

Verena 
Kämmerling

1 Rita 
Feldkamp

2 Levin 
Bosche

3 Marc Aurelius 
Dargatz

4 Julia 
Kabatzki

5

Frank 
Eilermann

6 Leana 
Kabatzki

7 Norbert 
Frische

8 Michael 
Hull

9 Michael 
Milinski

10

IHRE KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN FÜR 
DIE WAHL ZUM STADTRAT AM 13. SEPTEMBER.
Für Haste, Dodesheide, Sonnenhügel, Pye.

Politische Werbung | V.i.S.d.P.: CDU Osnabrück, Kevin Podeszwa, Heger-Tor-Wall 23, 49078 OS | Die Werbung steht 
im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 13.9.26 | Transparenzhinweis: www.cdu-osnabrueck.de/transparenz
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Demenz – 
Begleitung im
Andersland

Dienstag
01.09.26

19:00 Uhr

Info-Termin

Seit 20 Jahren echte Unterstützung für Angehörige  

Tel. 0541 99988060   ·  info@woerhei.de 

Martinistr. 50   ·   49078 Osnabrück  ·  woerhei.de

· Austausch & Orientierung

·  Verständnis für den  
Alltag mit Demenz

·  Informationen  
zum kostenfreien  
Kursangebot

Martinistr. 50
Osnabrück

für Angehörige  
und nahestehende  
Menschen

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

Kommunalwahl 2026  
SPD-Spitzenkandidaten stellen sich vor!  

Hale Ünlü-Lachnitt und Volker Witte engagieren 
sich für unsere Stadtteile! Kommunalpolitik be­
trifft uns alle – direkt und spürbar im Alltag. Ob 

gut ausgebauter Öffentlicher Personennahverkehr, sichere 
Radwege, verlässliche Kinderbetreuung oder bezahlbarer 
Wohnraum – all das entscheidet darüber, wie lebenswert 
unsere Stadt ist. 
Diese Überzeugung treibt Hale Ünlü-Lachnitt an, sich für die 
kommende Kommunalwahl aufstellen zu lassen. „Eine funk­
tionierende Infrastruktur – in der Bildung, der Versorgung oder 
in der Mobilität – ist die Grundlage für nachhaltige Stadtent­
wicklung, wirtschaftliche Stärke und sozialer Zusammenhalt“, 
erklärt sie. „Darum kandidiere ich bei der Kommunalwahl am 
13. September 2026 für die SPD im Wahlkreis 8.“ 

Hale Ünlü-Lachnitt ist in Ceyhan (Türkei) geboren und 1977 
nach Osnabrück eingewandert. Nach der Einbürgerung und 
dem Abitur blieb sie weiterhin in Osnabrück, um Physik zu stu­
dieren. Mit ihrem Mann und ihren drei Töchtern lebte sie meh­
rere Jahre in Venne. Erst nach der Familienpause wurde sie 
Lehrerin und leitete zuletzt eine Realschule in Osnabrück. Sie 
ist Hinzugewählte in der SPD-Stadtratsfraktion und nimmt ihre 
Aufgaben mit viel Engagement für das Gemeinwohl wahr. 
Auch Volker Witte steht mit Leidenschaft für eine sozial ge­
rechte Stadtpolitik. Seit mehr als 20 Jahren engagiert er sich 
im Stadtteil und seit fünf Jahren setzt er sich für die Ziele der 
SPD im Rat der Stadt Osnabrück als Ratsmitglied ein. „Jeden 
Tag das Leben der Menschen in unserer Stadt ein Stück besser 
machen, das ist mein Antrieb“, sagt der 60-jährige Requisiteur 
und Familienvater, der sein Handwerk in Osnabrück gelernt 
hat und heute im Theater der Stadt Osnabrück in der Requisite 
arbeitet. 
Sein politischer Schwerpunkt ist die Kulturpolitik. Als Mitglied 
in den Ausschüssen Stadtentwicklung und Umwelt, Feuerwehr 
und Ordnung und Rechnungsprüfung engagiert er sich breit­
gefächert. „Was all diese Themen verbindet, ist für mich die 
Gerechtigkeit“, so Volker Witte. „Ich möchte, dass alle Men­
schen in unserer Stadt gleichermaßen an den Entwicklungen 
teilhaben und niemand zurückgelassen wird.“  
Gemeinsam treten Hale Ünlü-Lachnitt und Volker Witte an, um 
die kommunale Demokratie zu stärken, die Menschen in un­
seren Stadtteilen zu verbinden und Haltung gegen Ausgren­
zung und Anfeindungen zu zeigen. Ihr Ziel: dass das Wir und 
der Zusammenhalt in der Dodesheide, in Haste, in Pye und im 
Sonnenhügel auch in Zukunft im Mittelpunkt stehen. 

Politische Werbung | Finanziert durch OV SPD Osnabrück-Nord |  

V.i.S.d.P. Volker Witte, Scheidemannstr. 15, 49088 Osnabrück

OSNABRÜCK-NORD

– Anzeige –

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7
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05401 365 1740
appelhansimmobilien.de

05401 365 1740
appelhansimmobilien.de

IMMOBILIE
WIR VERKAUFEN IHRE

IMMOBILIE KOSTENLOS
BEWERTEN LASSEN

Rhetoriktraining  
an der Angelaschule
Über Jahrgänge und Schulformen  
hinweg voneinander lernen 

Treffsicher argumentieren, Blickkontakt ge­
zielt einsetzen, die eigene Stimme gezielt 

und bewusst nutzen sowie durch Körpersprache Präsenz 
zeigen – mit diesen Elementen wirkungsvoller Kommunika­
tion beschäftigten sich Schülerinnen und Schüler der Klasse 8d 
sowie der Kurse DE1 und PO1 (Jahrgang 12) unter Leitung von 
Herrn Koltermann und Frau Blaschke im Rahmen eines Rheto­
rikworkshops. Im Mittelpunkt standen dabei nicht nur theore­
tische Grundlagen, sondern vor allem praktische Übungen.
Unterstützt wurden die Teilnehmenden von vier Schülerinnen 
der Thomas-Morus-Schule: Carla und Djellza (9a) sowie Luna 
und Elisa (9b). Die Neuntklässlerinnen hatten selbst mit ihrem 
Deutschkurs am Workshop teilgenommen und konnten ihre 
Erfahrungen nun an andere Lernende weitergeben.

In kleinen Gruppen arbeiteten die Schülerinnen und Schüler 
gezielt an ihrem sprachlichen Ausdruck und ihrer Körper­
sprache. Eigene Redebeiträge wurden in einem geschützten, 
bewertungsfreien Rahmen erprobt, reflektiert und anschlie­
ßend gemeinsam weiterent­
wickelt. Alle Teilnehmenden 
gingen sehr offen mit den 
Rückmeldungen von Lehr­
kräften sowie Mitschülerin­
nen und Mitschülern um und 
ließen zahlreiche Anregun­
gen unmittelbar in ihre Prä­
sentationen einfließen.
Durch die Unterstützung der 
erfahrenen TMS-Schülerinnen 
konnte in besonders kleinen 
Lerngruppen gearbeitet wer­
den. Dies ermöglichte eine 
individuelle Begleitung und 
bot den Schülerinnen und 
Schülern die Gelegenheit, 
ihre rhetorischen Fähigkeiten 
intensiv zu trainieren.
Nico Krone, Jahrgang 12, 
fasst zusammen: „Die im 
Workshop erlernten Fähig­

keiten sind meiner Meinung nach sehr wichtig. Auch wenn ich 
anfangs sehr skeptisch war und ein bisschen Angst vor zu viel 
Theorie hatte, haben wir den Tag mit viel Praxis und in Klein­
gruppen verbracht, sodass jeder sein individuelles Feedback 
bekommen konnte. Zu spät kann so etwas auf keinen Fall sein, 
da man diese Fähigkeiten auch außerhalb der Schule sehr gut 
gebrauchen kann. Jedoch hätte ich den Workshop vor ein paar 
Jahren schon noch besser gebrauchen können, da den Schü­
lern in der Schule immer gesagt wird, dass sie Präsentationen 
halten sollen, jedoch liegt nie wirklich der Fokus darauf, WIE 
man letztendlich ein Referat oder eine Präsentation wirkungs­
voll halten kann. Und genau das war der Fokus des Work­
shops, aus dem ich für mich sehr viel mitnehmen konnte.“
Der Workshop zeigte zudem neben allem inhaltlichen Lernzu­
wachs sehr eindrucksvoll, wie gewinnbringend Lernen über Jahr­
gänge und Schulformen hinweg sein kann. Die Angelaschüle­
rinnen und -schüler konnten wichtige Kompetenzen erwerben, 
die im Schulalltag oft nur am Rande thematisiert werden, 
während zugleich eine Kooperation auf Augenhöhe  zwischen 
Schülerinnen und Schülern beider Schulen initiiert wurde. 

Text: Silvana Blaschke und Christian Koltermann Foto: Silke Meyer
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Ihr Profi  für Baddesign
& Sanitärtechnik
www.plogmann-shk.de

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 | 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 | info@plogmann-shk.de

Zumbakurs für Erwachsene  
im GZ Lerchenstraße 
Bei dieser Trainingsmethode geht es um Spaß an der Musik 
und kreativen Bewegungen. Zumba kombiniert Aerobic mit 
Lateinamerikanischen sowie internationalen Tänzen. 
Der Kurs findet vom 20.08.2026–17.12.2026 (15 Termine ohne 
Schulferien) immer donnerstags von 19:30–20:30 Uhr statt.
Kosten: 75,- €
Anmeldung im Büro unter 323-7530 oder per E-Mail: 
gz-lerchenstr@osnabrueck.de.                           Anja Grodd-Chladek

Begeisternder Auftritt der 
Scorpions beim Straßenfest

Beim Straßenfest der Siedlergemeinschaft Heide­
kämpen am Samstag, 20. Juni 2026, sorgten die 
Cheerleader Scorpions des SSC Dodesheide für 

einen der Höhepunkte des Nachmittags. Mit ihrer mitreißen­
den Darbietung begeisterten sie die zahlreichen Besucher und 
wurden mit lang anhaltendem Applaus belohnt.
Die Organisatoren Markus Keeve, Daniel Eling, Daniel Funke 
und Guido Gottwald hatten gemeinsam mit vielen engagierten 
Helferinnen und Helfern wieder ein abwechslungsreiches 
Straßenfest auf die Beine gestellt. Bereits am Freitag wurde 
der Bierwagen aufgebaut, bevor am Samstagvormittag die 
letzten Vorbereitungen für das Fest getroffen wurden.
Der offizielle Beginn war um 
16 Uhr mit einem gemütli­
chen Kaffeetrinken und einem 
reichhaltigen Kuchenbüfett. 
Für die kleinen Gäste standen 
eine Hüpfburg, verschiedene 
Spielangebote sowie Kinder­
schminken bereit und sorgten 
den ganzen Nachmittag über 
für beste Unterhaltung.
Um 18 Uhr war es schließlich 
soweit: Die Scorpions des  
SSC Dodesheide präsentier­
ten rund 30 Minuten lang ihr 
Können. Mit beeindruckenden 
Choreografien, akrobatischen 
Elementen und viel Teamgeist 
begeisterten die jungen 
Sportlerinnen die rund 150 Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Der verdiente Applaus zeigte, wie gut der Auftritt beim Publi­
kum ankam. Als Dankeschön wurden die Cheerleader im An­
schluss mit Getränken und Bratwurst versorgt.
Den gelungenen Abschluss des Festes bildete am späten 
Abend die gemeinsame Übertragung des Deutschlandspiels, 
bei der viele Nachbarinnen und Nachbarn den Tag in geselli­
ger Runde ausklingen ließen.
Das Fazit der Veranstalter fiel durchweg positiv aus: Dank des 
großen Engagements vieler freiwilliger Helferinnen und Helfer 
wurde das Straßenfest erneut zu einem vollen Erfolg. Die Vor­
freude auf die nächste Ausgabe ist bereits jetzt groß.                  

 Text und Fotos: Guido Gottwald

Yin-Yoga im Gemeinschafts-
zentrum Lerchenstraße 
Eine kleine Auszeit aus Ihrem Alltag 
Yin Yoga wird auch das Genussyoga genannt. Es besteht aus 
der Philosophie der traditionellen chinesischen Medizin, die 
Asans werden zwischen 3 und 11 Minuten gehalten. Es geht 
um Entspannen und Loslassen und ist das Yoga der Meridiane, 
wo Faszien, Nadis und Chakren angesprochen werden. 
Bringen Sie gerne Ihre eigene Matte sowie bequeme, warme 
Kleidung, warme Socken, ein Tuch oder eine Augenbinde mit.
Der Kurs findet vom 13.08.2026–17.12.2026 statt und bein­
haltet 19 Termine, jeweils donnerstags von 9:30–11:00 Uhr. 
Kosten: 95,– €
Anmeldung unter Telefon 323-7530 oder per E-Mail: 
gz-lerchenstr@osnabrueck.de.   	                  Anja Grodd-Chladek
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PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

0541 - 800 49 77 0

Knollstraße 136, 49088 Osnabrück

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren

Tolles Aussehen, nachhaltiger Schutz. Ihr Haus gewinnt mit 
den richtigen, wetterbeständigen Beschichtungen und einem  
gekonnten Farbdesign. Die passenden Fassadensysteme und  
das stimmige Farbkonzept? Natürlich von uns. Rufen Sie uns an!

Malermeister Kroll GmbH
Knollstr. 104
49088 Osnabrück
Telefon: +49(541)7606082
www.malermeister-kroll.de

Freuen Sie sich auf Ihre frisch gestaltete Fassade.

Save the Date!  
In diesem Jahr hält der Bläserchor Rulle zwei be­
sondere musikalische Highlights für Sie bereit. Am 
22. August 2026 um 19:30 Uhr findet am Außenaltar 
der Ruller Kirche der „Sommernachtstraum“ statt. 

Der Eintritt ist frei!
Der 2. Termin ist das große Konzert des Bläserchores Rulle  
in die Wittekindhalle. Es findet am 21. November 2026 um  
19:30 Uhr statt!
Nach vier Jahren Pause gibt es am 22. August ab 19:30 Uhr  
eine Neuauflage des „Sommernachtstraums“. Im herrlichen 
Ambiente rund um den Außenaltar der Ruller Kirche möchte 
der Bläserchor Rulle Sie musikalisch und kulinarisch ver­
wöhnen. Es wird ein Unterhaltungsprogramm mit Stücken aus 
Rock und Pop, aber auch zünftige Blasmusik geben. Für das 
leibliche Wohl gibt es Verzehr- und Getränkestände.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die neuen Softshell­
jacken des Bläserchores wird gebeten!
Der 2. wichtige Termin, den sie sich jetzt schon notieren soll­
ten, ist unser großes Konzert in der Wittekindhalle am 21. No­
vember um 19:30 Uhr. Unter dem Titel „Land of Hope and 
Glory“ geht es um Musik aus dem britischen Empire, mit 
Stücken von den Beatles, Phantom der Oper oder James Bond, 
um nur einige zu nennen. Und natürlich haben wir auch wieder 
einen musikalischen Gast für Sie. Mehr wird aber noch nicht 
verraten!
Versäumen Sie nicht diese musikalischen Highlights in Rulle. 
Der Bläserchor Rulle freut sich auf ihren Besuch!

Text und Foto: Für den Bläserchor Rulle, W. T.

„Das war Spitze!“ 
Nachmittag für Seniorinnen und Senioren 

Mittwoch, 19. August, 15:30 Uhr
Johannes-Prassek-Haus (Bramstraße 105)

Freuen Sie sich auf ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und leckeren Kuchen. Anschließend lassen wir die legendäre 
Quiz- und Spielshow „Dalli, Dalli“ wieder aufleben und er­
innern uns an den beliebten Showmaster Hans Rosenthal. 
Natürlich bleibt es nicht nur bei den Erinnerungen: Gemein­
sam wollen wir spielen, rätseln, lachen und den berühmten 
Ausruf „Das war Spitze!“ wieder erklingen lassen. Wir freuen 
uns auf Sie!
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Gisela Schmiegelt

Der  

kurze  

Weg  

zu Ihrer  

privaten 

Kleinanzeige

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de
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Sommerfest des 
KV Liederkranz Haste  

Wenn beim KV Liederkranz Haste der Grill glüht, die 
Getränke gut gekühlt sind und überall fröhliches 
Lachen zu hören ist, dann kann das nur eines be­
deuten: Es ist wieder Sommerfest!

Am Samstag, den 18. Juli 2026, traf sich die Vereinsfamilie des 
KV Liederkranz Haste zum traditionellen Sommerfest – und 
schnell war klar: Die gute Laune war natürlich auch mit von 
der Partie. Schon beim Eintreffen lag der Duft von frisch Ge­
grilltem in der Luft und lockte alle zielsicher zum Grill. Dazu 
gab es kühle Getränke, ein buntes Salat- und Beilagenbüfett 
und jede Menge gute Gespräche. 
Es wurde gelacht, erzählt und natürlich auch das eine oder 
andere Mal darüber diskutiert, wer wohl in diesem Jahr den 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen würde.
Der Höhepunkt des Abends ließ nicht lange auf sich warten: 
der traditionelle Wettstreit um den begehrten Wanderpokal.  
Die Prinzenschar hatte sich mit Hufeisenwerfen, Würfeln und 
Handball-Darts drei Disziplinen ausgedacht, die nicht nur 
Geschick, sondern auch starke Nerven und eine ordentliche 
Portion Glück verlangten. Mal flog das Hufeisen punktgenau 
ins Ziel, mal meilenweit daneben – sehr zur Erheiterung aller 
Beteiligten.
Es wurde angefeuert, mitgefiebert und über jeden gelungenen 
Wurf ebenso gejubelt wie über den einen oder anderen Fehl­
versuch gelacht.
Nach einem spannenden Wettbewerb durfte sich schließlich 
Maya Göing über den Sieg freuen und den heiß begehrten 
Wanderpokal unter großem Applaus in Empfang nehmen.

Ein riesiges Dankeschön geht an die Prinzenschar, die das 
Sommerfest mit viel Einsatz organisiert und für einen rundum 
gelungenen Ablauf gesorgt hat. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern sowie bei allen, die mit 
ihren leckeren Beiträgen das Büfett und damit den Abend be­
reichert haben.
Fazit des Tages: Das Grillgut war schnell verputzt, die Getränke 
fanden ihre Abnehmer, der Wanderpokal einen neuen Platz – 
und die Vorfreude auf das nächste Sommerfest ist jetzt schon 
groß. Denn eines wurde wieder einmal deutlich: Beim KV 
Liederkranz Haste stehen Gemeinschaft, Spaß und geselliges 
Miteinander an erster Stelle.           Text und Foto: Maya-Sophie Göing
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EMA-Awards: herausragende 
Leistungen und Engagement 
Schulversammlung lässt Schuljahr  
noch einmal Revue passieren 

Am Ende eines Schuljahres verleiht das Ernst-
Moritz-Arndt-Gymnasium traditionell am letz­
ten Schultag im Rahmen einer Schulversamm­

lung seine EMA-Awards für herausragende Leistungen. Dabei 
ist es nicht nur kognitive Leistung, die zählt, sondern auch 
Engagement für die Schulgemeinschaft oder besondere krea­
tive, musisch/künstlerische oder sportliche Leistung. 
Auf Basis von Vorschlägen aus der Schulgemeinschaft konnten 
von der Jury aus Schüler- und Elternvertretern sowie Mit­
gliedern der Schulleitung die diesjährigen Preisträger ermittelt 
werden. 

Für besonderes Engagement für die Schulgemeinschaft 
wurden Maira Blume und Marie Braunagel für ihre Leitung der 
Turn-AG mit einem EMA-Award geehrt. Beide Schülerinnen 
leiten als begeisterte Turnerinnen die AG in Kooperation mit 
Sport-Fachobfrau Andrea Harig sehr selbstständig und gewis­
senhaft und haben in der 
Schülerschaft eine große Be­
geisterung für das Turnen aus­
gelöst. Von den beeindru­
ckenden Ergebnissen konnte 
sich die Schulgemeinschaft 
bei der Aufführung der AG in 
der Schulversammlung selbst 
überzeugen. 
Darüber hinaus konnten sich 
Ina Gläsener und Marleen 
Poggenpohl über EMA-Awards 
freuen. Beide Schülerinnen 
haben sich seit Beginn ihrer 
Schulzeit am EMA große Ver­
dienste im sportlichen Be­
reich, insbesondere Fußball, 
erworben und das EMA in 
zahlreichen regionalen und 
überregionalen Turnieren 
sehr erfolgreich vertreten. 
Beide Schülerinnen verlassen 

das EMA, um ihre beeindruckenden sportlichen Karrieren in 
Hamburg bzw. in Leipzig fortzusetzen. 
Einen Sonderpreis erhielt Bennet Borgmeyer, der sich nach 
einer schweren Erkrankung auf beeindruckende Weise zurück 
auf den Weg zum Abitur gekämpft hat. 
Als beste Schülerin ehrte die Schulversammlung mit einem 
EMA-Award Charlotte Lücking, als bester Schüler erhielt Jonas 
Busch einen EMA-Award. 
Als beste Aufsteigerin des Jahres wurde Mihaela Tabiica ge­
ehrt, die bereits nach kurzer Zeit in Deutschland und ihrem 
ersten Jahr am EMA mit vielen guten Leistungen beeindruckte.
Neben diesen herausragenden Leistungen konnten neben den 
EMA-Awards auch DELF-Zertifikate an teilnehmende Schüle­
rinnen der DELF-AG übergeben werden. Auch die Teilnehmer 
der diesjährigen Sommerakademie, am Wettbewerb „Jugend 
forscht“ sowie die Mädchenmannschaft im Wettbewerb „Ju­
gend trainiert für Olympia“(Fußball) wurden mit Applaus be­
dacht. 
Für gute Stimmung bei der Schulversammlung sorgten nicht 
nur die zum Greifen nahen Sommerferien, sondern auch die 
Percussion-AG unter der Leitung von Adrian Golbeck sowie die 
Tanz-AG unter der Leitung von Celina Niemeyer. Schulleiterin 
Uta Wielage verabschiedete alle Schüler und Lehrkräfte in die 
wohlverdienten Sommerferien. 
Das kommende Schuljahr 2026/27 wird am EMA ein beson­
deres sein, da es vom 160-jährigen Schuljubiläum geprägt sein 
wird. 			                    Text und Foto: Sebastian Lücking

VIELLEICHT DOCH EINE

WÄRMEPUMPE?

Pagenstecherstraße 34 

49090 Osnabrück

Telefon 0541 - 62826

www.heinrich-altenhoff.de

Mehr Infos!

Beste Aufsteigerin des EMA, Mihaela Tabiica, Klassenlehrer A. Meyer 
und Schulleiterin U. Wielage



18 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung

Einladung zum großen 
Handball-Event
8.–9. August 2026, Sonnenhügel-Arena 

Zum vierten Mal richtet die Handball-Abteilung des 
SSC Dodesheide am 8. und 9. August 2026 das all­
seits beliebte Saisoneröffnungsturnier aus. Nach 

dem erfolgreichen Abschluss der Saison 2025/26 steht die 
Saison 2026/27 vor der Tür und wir freuen uns darauf!
Zur Einstimmung auf die neue Saison veranstalten wir tradi­
tionell ein Turnier, bei dem alle Teams gegen einen Gegner der 
eigenen Wahl spielen. Von der gemischten F-Jugend bis zu 
Damen, alle sind dabei.
Es stehen spannende Spiele in der Sonnenhügel-Arena (Knoll­
straße 143) an:

Samstag 8. August 2026:
10:00 Uhr Männliche E – TSG Burg Gretesch
11:20 Uhr Männliche D – TV Bissendorf-Holte
12:40 Uhr Weibliche C – TuS Lemförde
14:00 Uhr Männliche C2 – RW Damme 2
15:30 Uhr Männliche B – SFN Vechta
17:00 Uhr 5-A-Side-Team – TV Wellingholzhausen
Ab 19:00 Uhr „Dritte Halbzeit“ – Handball-Party

Sonntag, 9. August 2026:
10:00 Uhr Gemischte F – SV Eversburg
11:20 Uhr Weibliche D – TV Wellingholzhausen
12:40 Uhr Weibliche B – TuS Lemförde
14:00 Uhr Männliche C1 – TV Bohmte
15:30 Uhr Weibliche E – TSG Burg Gretesch
16:50 Uhr Damen – TuS Westfalia Vlotho Uffeln

Die Halle wird an beiden Tagen gut besucht sein, es gibt Kaffee 
und Kuchen, kalte Getränke und Leckeres vom Grill. Beson­
ders freuen wir uns auch auf die „Dritte Halbzeit“ am Samstag 
ab 19 Uhr!
Ein besonderes Highlight wird auch in diesem Jahr der Auftritt 
der SSC-Cheerleader „Scorpions“ sein, die die Teams unter­
stützen und das Publikum mit toller Akrobatik unterhalten 
werden.
Das Turnier zur Saisoneröffnung zeigt die große Geschlossen­
heit der Handballer und Handballerinnen des SSC, alle pa­
cken mit an und helfen sich untereinander.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen, 
das Orga-Team, unsere Teams und die gegnerischen Mann­
schaften!

Wir laden hiermit alle Interessierten ein, uns in der Sonnen­
hügel-Arena am 8. und 9. August 2026 zu besuchen und unse­
re Teams anzufeuern! Wenn ihr auch Interesse am Handball 
habt, meldet euch gerne unter handball.ssc@gmail.com oder 
schaut auf unseren Instagram-Seiten vorbei:
ssc_dodesheide_jugendhandball oder 
ssc.dodesheide_handball.damen
Wir benötigen gerade im Jugendbereich (männlich und weib­
lich) noch Unterstützung.                   

Die Handballabteilung des SSC Dodesheide, Thorsten Prigge

Das Akkordeon in  
seiner Vielfalt erleben  

Das Akkordeon wurde in diesem Jahr zum 
Instrument des Jahres gewählt – ein schöner 
Anlass für das Osnabrücker Akkordeon­

orchester, die beeindruckende Klangvielfalt dieses beson­
deren Instruments zu präsentieren.
Am Freitag, 28. August 2026, um 19:00 Uhr lädt das Orchester 
unter der Leitung von Savo Covickovic zu einem abwechs­
lungsreichen Konzert auf die Rohlfing-Bühne im Klavierhaus 
Rohlfing, Bramscher Straße 251 in Osnabrück-Haste, ein.

Das Publikum erwartet ein unterhaltsames Programm mit 
bekannten Melodien aus Musical, Film und Pop sowie konzer­
tanter Akkordeonmusik. Zu hören sind unter anderem Musik 
von ABBA, Peter Maffay und James Last, Werke der Akkor­
deonvirtuosin Lydie Auvray, Auszüge aus Das Phantom der 
Oper sowie ein Medley bekannter Krimi-Melodien. Das Kon­
zert zeigt eindrucksvoll, wie vielseitig das Akkordeon zwischen 
Tradition und moderner Unterhaltungsmusik eingesetzt 
werden kann.
Der Eintritt ist frei. Das Orchester freut sich über freiwillige 
Spenden. Da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung 
unter 0541 27878 gebeten.
Weitere Informationen zum Osnabrücker Akkordeonorchester 
finden Interessierte unter www.osnabruecker-akkordeon­
orchester.de.               		             Text und Foto: Eveline Pütz
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Neuer Liederkranz-Vorstand 
ehrt langjährige Mitglieder   

Bei der Mitgliederversammlung des MGV Liederkranz 
Haste im Mai wurde ein neuer Vorstand gewählt. Karl 
Ahrnsen (bislang 1. Vorsitzender) und Hartmut Fischer 
(bislang 2. Vorsitzender) traten nicht erneut zur Wahl 

an. Einstimmig wurden Johannes Vennemann zum neuen  
1. Vorsitzenden und Hubert Unland zum 2. Vorsitzenden ge­
wählt. Außerdem wurde der Festausschuss mit Ralf und Jessica 
Kuhlmann komplettiert.

Wenn der Chorleiter im Sommer Urlaub macht, treffen sich die 
Sänger regelmäßig statt zur Übungsstunde zum „Singen im 
Garten“ bei einem Sangesbruder. Zu diesem geselligen Bei­
sammensein sind ausdrücklich auch die Partnerinnen und 
Partner der Sänger eingeladen. Anlässlich seines Geburtstages 
fand dieses Treffen am 20. Juli 2026 bei Sangesbruder Charly in 
„Wittes‘ Garten“ statt. Dem neuen 1. Vorsitzenden wurde dabei 
die Vereinskappe mit der Aufschrift „Chef“ übergeben. Damit 
übernahm Johannes Vennemann auch offiziell die Führung 
des Männergesangvereins.
Seine erste Amtshandlung war die Ehrung der diesjährigen 
Jubilare. Von den zwölf zu Ehrenden konnten leider nicht alle 
an diesem Abend anwesend sein. Jürgen Bensmann (10 Jahre 
Förderer), Friedhelm Dasenbrock, Reinhard Heidemann und 
Jörg Herzog (jeweils 25 Jahre Förderer), Johannes Rölker (25 
Jahre aktiver Sänger) sowie 
Martin Schütte (50 Jahre För­
derer) wurden jeweils mit 
einer Laudatio durch einen 
befreundeten Sangesbruder 
sowie mit einer Urkunde und 
einer Anstecknadel geehrt.
Viele der heutigen Förderer 
waren früher aktive Sänger 
und mussten ihre aktive Tätig­
keit aufgrund veränderter 
Lebensumstände aufgeben. 
Dem Verein sind sie jedoch 
über viele Jahre treu ge­
blieben.
Damit endete der offizielle 
Teil der Veranstaltung. Der 
neue Vorstand hatte seine 
Feuertaufe bestanden. In ge­
selliger Runde bei Bratwurst, 
einem kühlen Getränk und 
vielen Gesprächen war der 
Abend jedoch noch lange 
nicht zu Ende. Und wer weiß 

– vielleicht bekommt der eine oder andere Förderer wieder die 
Möglichkeit und Lust, im Chor seine Stimme zu erheben. In der 
Übungsstunde montags um 20 Uhr an der Nackten Mühle ist 
dafür sicher noch ein Stuhl frei.           Text und Fotos: Hartmut Fischer

Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter 
05468-1584 . www.baumschule-igel.de

Großes Hof- und Gartenfest
   am 26. & 27. September!



20 Nette Nachrichten
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.nette-nachrichten.de

Verbraucherschutz  
und Barrierefreiheit  

Der SoVD-Ortsverband Osnabrück-Nord er­
hielt kürzlich eine Einladung der Firma 
Wenatex in Langenhagen. Nachdem das 

Schreiben im Briefkasten des Sozialverbandes gelandet war, 
machten sich Mitglieder aus den SoVD-Ortsverbänden Osna­
brück Nord-Ost, Wallenhorst sowie Georgsmarienhütte-Hagen-
Hasbergen gemeinsam per Bus auf den Weg.
Im Wenatex-Haus erwartete die Gruppe zunächst ein Vortrag 
zum Thema Verbraucherschutz im Sinne des satzungsgemäßen 
Auftrags des Sozialverbandes. Daran schloss sich eine Prä­
sentation „Gesundes Schlafen“ an, in der das Unternehmen 
mit Hauptsitz in Salzburg einen Überblick über seine Pro- 
dukte gab. Nach einem Imbiss setzte die Gruppe das Pro­
gramm mit einem Besuch der Landesgartenschau in Bad 
Nenndorf fort.

Bei der rund eineinhalbstündigen Führung stand die Barriere­
freiheit des Geländes im Fokus. Positiv vermerkt wurden die 
ansprechende Gestaltung der Grünflächen und des Kurparks 
sowie die insgesamt informativen Wegführungen. Kritische 
Punkte blieben jedoch nicht aus: Die erheblichen Höhen­
unterschiede auf dem Gelände stellten insbesondere Besu­
cherinnen und Besucher mit Rollstühlen oder Rollatoren vor 
Herausforderungen. Zudem fehlten – gerade an einem der bis­
lang heißesten Tage des Jahres – ausreichend Sitzgelegen­
heiten und schattige Bereiche entlang der Hauptwege.
Versöhnliche Eindrücke sammelten die Teilnehmenden durch 
die liebevolle Bepflanzung und die einladenden Aufenthalts­
bereiche. Ein gemeinsames Kaffeetrinken mit leckeren Torten 
und einer „ordentlichen Tasse Kaffee“ bildete den geselligen 
Abschluss. Zufrieden und erschöpft, aber wohlauf, trat die 
Reisegruppe anschließend die Heimfahrt nach Osnabrück an.
Fazit: Die Fahrt verband verbraucherschutzrelevante Informa­
tion mit einem praxisnahen Blick auf Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum. Während Gestaltung und Atmosphäre 
überzeugten, machten die Erfahrungen auf der Landesgarten­
schau deutlich, dass Barrierefreiheit mehr ist als ein Etikett – 
sie braucht ausreichend Sitz- und Schattenplätze sowie topo­
grafisch gut planbare Wege, damit alle Besucherinnen und 
Besucher gleichermaßen teilhaben können.

Text und Foto: Andreas Kunze

Ortsverband Osnabrück Nord-Ost

TrauerCafé 
Am Dienstag, 18. August, öffnen wir von 15:30 
bis 17:30 Uhr wieder das TrauerCafé im Jo­

hannes-Prassek-Haus (Bramstaße 105, hinter der Christus-
König-Kirche).
Menschen, die einen Verlust erlitten haben, sind eingeladen, 
anderen Menschen zu begegnen, die ähnliche Erfahrungen ge­
macht haben. Das TrauerCafé kann ein Ort sein, an dem Er­
innerungen genauso Platz haben wie die Probleme der Gegen­
wart und auch die Hoffnung auf eine lebens- und liebenswerte 
Zukunft.
Es ist ein offenes Angebot der katholischen Kirche in der Stadt 
Osnabrück und richtet sich (unabhängig von Nationalität und 
Konfession) an Menschen, die vor längerer oder auch erst vor 
kurzer Zeit einen ihnen nahestehenden Menschen verloren 
haben.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gemeindereferentin 
und Trauerbegleiterin Gisela Schmiegelt unter 0541 96293515.

Gisela Schmiegelt
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Am 03. Juli war es soweit und das Sommersemester der Stu­
dierenden in Haste war geschafft. Mehrere Wochen zuvor wur­
den Klausuren geschrieben und trotz heißer Temperaturen 
Tag für Tag gelernt. Jetzt musste gefeiert werden!
Um 15 Uhr trafen sich mehr als 150 Studentinnen und Studen­
ten am Sportplatz der Spielvereinigung Haste e.V. für das jähr­
liche Volleyballtunier. Auf drei Volleyballplätzen traten 18 
Teams aus 4–6 Personen gegeneinander an. Die besten Mann­
schaften kämpften sich mit Mühen bis ins Finale, doch alle 
hatten viel Spaß im Team auch ohne vorheriges Können. 

Jedes Team kam verkleidet und mit einheitlichem Kostüm, 
denn auch das beste Kostümmotto wurde am Ende geehrt.
Das Finalspiel fand um 17 Uhr statt und wurde mit großer  
Begeisterung verfolgt. 
Bei der anschließenden Siegerehrung bekamen die ersten 
drei Plätze einen wohlverdienten Preis. 
Bereits beim Spiel durften ausreichend Kaltgetränke nicht 
fehlen und auch im Anschluss verbrachten alle noch einen ge­
meinsamen Abend bei einer Party. Ein sehr gelungener Tag bei 
bestem Wetter!                Viola Zeller, eine der Studierenden in Haste

Abschlussfeier bei bestem Wetter in Haste 

Sommerkirche 
Sommer, Sonne, Kirche! Wir laden zur Begeg­
nung. Mal klassisch, mal eher unerwartet. Im­

mer aber mit Menschen aus der Nachbarschaft. Und vielleicht 
sogar mit Ihnen!

Freitag, 07. August, 15–17 Uhr
SommerCafé
Innenhof der Heilig-Geist-Kirche
Sonntag, 09. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kräutersegnung
zum Fest Mariä Aufnahme in den Himmel
Heilig-Geist-Kirche
Wer beim Binden der Kräutersträuße helfen möchte, kommt 
bitte am Samstag, 08. August, um 10 Uhr ins Kloster Nette am 
Östringer Weg.
Dienstag, 11. August, 19 Uhr
Feuerrunde
Garten des Johannes-Prassek-Hauses
Donnerstag, 20. August, 19 Uhr
Baustellengottesdienst
Franziskuskirche
Sonntag, 23. August, 14 Uhr
Nostalgie auf Schienen
Sommerkirche steigt in den historischen Zug
Zechenbahnhof Piesberg/Bahnhof Altstadt
Um 14:00 Uhr heißt es: Einsteigen und zurücklehnen! Gemüt­
liche Pause auf dem Hof Gösmann in Hasbergen. Um 16:56 Uhr 
machen wir uns wieder auf den Rückweg, am Zechenbahnhof 
Piesberg sind wir voraussichtlich um 17:50 Uhr. Da die Plätze 
begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung per E-Mail (dirk.
schnieber@christus-koenig-os.de) oder per Telefon (0541 
96293513, gern auch auf den Anrufbeantworter sprechen).
Samstag, 29. August, 17 Uhr
Das Sommergartenkonzert bei Familie Haucap-Osterhaus
mit dem Osnabrücker Streichquartett Con Gatti muss krank­
heitsbedingt leider entfallen.

Sonntag, 30. August, 14 Uhr
Motorradwallfahrt
Beginn an der Christus-König-Kirche, Dauer: ca. 3 Stunden
Donnerstag, 3. September, 19 Uhr
4. Osnabrücker Festivalgottesdienst
Kirchplatz Christus König
Alle Termine mit vielen weiteren Infos finden Sie unter chris­
tus-koenig-os.de/sommerkirche.                           Alexander Bergel

Raus in die Sonne, rein ins Leben. Wir statten Sie mit der perfekten 
Sonnenbrille aus – aus unserer neuen Kollektion mit vielen angesagten 

Designer- und Markenfassungen.
 Und das Beste: Wer bis zum 31. August bei Auge und Ohr vorbeikommt,  

profitiert von attraktiven Sommer-Vorteilen

End Of Summer Aktion

www.auge-und-ohr.com

Beim Kauf einer neuen Brille oder Sonnenbrille in Ihrer individuellen Sehstärke gewährt Ihnen Auge und Ohr 
einen Preisvorteil von 100 € auf das Paar Gleitsichtgläser oder 50 € auf das Paar Einstärkengläser.

Alle Aktionen gültig bis zum 31. August 2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

AuO MOTZEK
T:  0541-200 59 60

AuO in Belm
T:  05406-850 80

AuO  Nikolaiort 
T:  0541-750 496 45

AuO Mohr 
T:  0541-22 140

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

100 €  Rabatt auf Gleitsichtgläser
50 €  Rabatt auf Einstärkengläser

Aktion
verlängert !

 Sommer     inOsnabrück
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STELLENANGEBOTE

Anlagen- und Maschinenführer

Elektroniker für Automatisierungstechnik

NIETIET
Malerbetrieb und Gerüstbau

Mitarbeiter gesucht (m/w/d)

49090 Osnabrück · Eversburger Straße 40 
Telefon 0541/64205 · Fax 0541/64505

info@nietiet.de · www.nietiet.de

Elektro · Heizung · Bad · Solar · Lüftung · Service
Warendorfer Str. 12 | 49196 Bad Laer | T 05424/2913-0 | otte-haustechnik.de

Seniorengymnastik  
im GZ Lerchenstraße 
Dieser Gymnastikkurs ist auf die besonderen Bedürfnisse von 
Senioreninnen und Senioren ausgerichtet. Der speziell ge­
schulte Übungsleiter zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Beweglichkeit 
erhalten und verbessern können. Im Vordergrund steht das 
fröhliche Miteinander in der Gruppe und der Spaß an der Be­
wegung. Ein Einstieg ist jederzeit möglich.
Der Kurs geht vom 29.09.2026 bis zum 15.12. 2026, jeweils 
dienstags von 9:30–10:30 Uhr.
Kosten: 48,– €
Anmeldung im Büro oder telefonisch unter 323-7530 oder per 
E-Mail: gz-lerchenstr@osnabrueck.de.           Anja Grodd-Chladek

Gemütlicher Grillnachmittag  
Die kfd lädt herzlich ein

Mittwoch, 26. August, 17 Uhr
Pfarrheim Heilig Geist (Lerchenstraße 91)

Freuen Sie sich auf leckeres Essen vom Grill, erfrischende Ge­
tränke und eine schöne Zeit in geselliger Runde. Bringen Sie 
einfach gute Laune mit – um den Rest kümmern wir uns!
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro (Telefon 0541 9629350).

Gisela Schmiegelt
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Tausch von Arbeitsfläche 
und Spüle, neue E-Geräte, 
Beleuchtung, Müllsysteme 
oder alternativ eine ganz 
neue Küche? 
Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi 
vor Ort. 05461-880335, 
www.bramsche-kuechen.de

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor­
sorge in oder um Osnabrück. 
Finanzierung gesichert. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. 
Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach­
boden? Ich kaufe Zinn, Klei­
dung, Pelze, Münzen Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe­
steck, Schmuck, Uhren, LPs, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand­
arbeiten, Puppen, Instru­
mente Golfschläger, Milita­
ria, Blechspielzeug, Fern- 
gläser. Faire Preise, unkom­
plizierte Abwicklung und ein 
freundlicher Kontakt sind ga­
rantiert! Ich freue mich auf 
Ihre Angebote. Anruf genügt.
Tel. 0177 3674012

Mehrfamilienhaus oder 
Wohnanlage zum Kauf ge­
sucht. Gesicherte Finanzie­
rung. Tel: 01579 2468329

Kapitalstarker Käufer sucht 
Immobilieninvestment von 
Privat.
APS Tel. 0152 08954824
mfh-privat@web.de

Läufer, beigefarben, ge­
mustert, 400 x 90 cm, an Ab­
holer günstig abzugeben, 
Preis VHB.
Tel. 0541 80008534

Ich suche leere 500 g-Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal, ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten­
reste stören mich nicht.  
Schicken Sie mir gerne eine 
kurze Nachricht oder rufen 
mich eben an. Dann verab­
reden wir uns. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

Hübsche Isländer-Stute zu 
verkaufen. Sie ist lieb im 
Umgang, artgerecht aufge­
wachsen, ekzemfrei, gechippt, 
regelmäßig entwurmt und 
geimpft. Sie eignet sich so­
wohl als Reitpferd mit Poten­
tial als auch als interessante 
Zuchtstute. 
Tel. 05406 3135

Agile Rentnerin (Ergothera­
peutin) sucht Minijob auf  
603 €-Basis. Vielseitige beruf­
liche Erfahrungen (keine PC-
Kenntnisse), Führerschein 
vorhanden, auch Heimarbeit 
möglich. 
Tel. 0162 3361570

Selbstständiger sucht Haus 
zur Kapitalanlage.
APS, Tel. 0152 08954824 
mfh-privat@web.de

Herrenmarkenkleidung zu 
verkaufen (Pullover Gr. 52 / 
Oberhemden Kragenweite 
42/43)
Tel. 0175 247 7982

 
24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Lacoste, Boss, Valentino, Paul 
& Shark, van Laack – Herren­
polohemden, Sommerpullo­
ver (wie neu, versch. Farben) 
Gr. 50 zw. 20,00 und 30,00 € .
Tel. 0171 3572073

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 01 57 / 38 26 53 92

Uhrenreparaturen
„Firma Uhrzeit“ Tel. 0541/73731

OS Johannisstraße 107
Mo-Fr: 10-13.30 Uhr + Do: 15-17 Uhr 

www.uhren-os.de

Kraftraum Matthäus  
Jeder Tag ist ein Geschenk! 

Kraftraum Matthäus lädt weiterhin im­
mer dienstags Nachbarn und alle ande­
ren zu einer 20-Minuten-Meditation ein!

Für alle, die: 
•	 jeden Tag zum Acht-Uhr-Läuten frisch in den Tag starten 

möchten.
•	 neugierig sind, ob Meditieren etwas für sie ist.
•	 in der Gruppe einfach eine neue Routine einüben möchten.
An jedem Dienstag im Jahr 2026 (außer Feiertage) öffnet sich 
um 7:30 Uhr die Tür der Matthäuskirche an der Moorland­
straße. Nach dem Ankommen kann man dann von 7:40 Uhr bis 
zum Glockenläuten um 8 Uhr in Stille (auf Stühlen) meditieren. 
Eine Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Ob Sie einmal 
dabei sein mögen, oder fünfmal oder 50 Mal, ist ganz egal. Für 
eine entspannte Geborgenheit in der Stille wird die Tür um 
7:40 Uhr geschlossen. Deshalb bitte pünktlich um 7:30 Uhr 
ankommen.
Man muss nicht Christ sein, sondern kann einfach als Nach­
barin den Luxus genießen, einen großartigen Meditationsraum 
in der Nachbarschaft zu haben, zu dem man kurz rübergehen 
kann, um gut in den Tag zu starten. Und alle von weiter weg 
sind auch herzlich eingeladen. 
Fragen beantwortet gerne Eva Güse per E-Mail unter eva.guese 
@gmx.de oder telefonisch unter 0176 34535474.             Eva Güse



Robert Alferink
SPD-Vorsitzender

Oberbürgermeisterkandidat

AUS LIEBE ZU OSNABRÜCK

Gute Schulen & KITAS 

5 gute gründe
in osnabrück SPD

zu wählen
Bezahlbares wohnen
3.500 Wohnungen bis 2040.

mobilität, die verbindet
Bessere, bezahlbare Busse,
funktionierende Radwege.
Gleichberechtigung auf den
Straßen.

Aktive Wirtschaftspolitik
Ohne Wirtschaft keine Arbeit.
Aktive Anwerbung und
Unterstützung von Unternehmen. 

Sicherheit & ORDNUNG
Mehr Polizei, mehr Beleuchtung.
Saubere Straßen und Stadtteile. 

Konsequente Investitionen in
Schulen, Abschaffung der
Krippenbeiträge. 

www.spd-osnabrueck.de

Politische Werbung | Sponsor: SPD-Osnabrück | Die Werbung steht im Zusammenhang mit der 
Kommunal- und oberbürgermeisterwahl am 13.09.2026 | www.spd-osnabrueck.de/transparenzhinweis-2 
V.i.S.d.P. SPD Osnabrück, vertreten durch Robert Alferink (Vorsitzender),
Lengericher Landstraße 19B, 49078 Osnabrück


